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Dance Across Borders
Abschlusspräsentation



Agenda
● Idee und Nachhaltigkeitsziel
● Planung des Projekts
● Durchführung des Projekts
● Projekterfolg



Planung des ProjektsIdee und Nachhaltigkeitsziel



Unsere Idee

Social-Dance-Event + Workshop als interkulturelle Vernetzungsmöglichkeit: 

● Menschen unterschiedlicher Kulturen zusammenbringen
● Abbau von Hemmungen und Vorurteilen durch den Kontakt
● Stärkung des Gemeinschaftsgefühls durch gemeinsames Tanzen lernen
● Barrierefreier Weg aus der Isolation für sich fremd fühlende Gruppen



Wen wollten wir erreichen?
Menschen unterschiedlicher Kulturen und Status:

● Menschen mit und ohne Migrationsgeschichte in Hannover 
● Alle Altersgruppen
● Tanzinteressierte
● (Internationale) Studierende 
● Auszubildende
● Unbeschäftigte und beschäftigte Personen
● Lokale Communities und Kulturvereine



Warum ist unsere Idee nachhaltig?

● Durchbrechen kultureller Barrieren
● Raum für interkulturelle Begegnungen und Dialoge auf Augenhöhe
● Potenzial, soziale Isolation und Segregation zu reduzieren
● Wenig Budget und Ressourcen, dennoch große Wirkung erzielt
● Netzwerke, die über die Veranstaltung hinaus wirken



Bezug zum SDG-Nachhaltigkeitsziel

SDG 10: Weniger Ungleichheiten

Alle Menschen sollen – unabhängig von Alter, Geschlecht, sexueller 
Orientierung, Behinderung, ethnischer Zugehörigkeit, Religion, Herkunft oder 
sozialem und wirtschaftlichem Status – gleiche Möglichkeiten haben

➔ Gegen Diskriminierung und Ausgrenzung



Planung des ProjektsPlanung des Projekts



Kommunikation 

● Locations ausfindig machen 
● Finanzplan erstellen
● Werbematerialien erstellen

→ Entwurf, Druck, Werbepartner
● Organisation von DJ 
● Ablauf der Veranstaltung 

Gina Issam Jasmin

Externe Kommunikation  
(z.B. Stadt, Druckshop, etc.) 

Kommunikation zum Netzwerk 
(z.B. DJ, Masud, etc.)

Interne Kommunikation 
(z.B. Julia, etc.)

Zentrale Aufgaben



Location 

Ergebnis

Goseriedeplatz

● durch Vernetzung 
(Dance Community 

Hannover)

● bei schlechtem 

Wetter: Café Moca 

● Genehmigung 

durch Inhaber

Voraussetzungen

● öffentlicher, 

zugänglicher 

Raum

→ draußen

● interkulturelle 

Gegend

Ideen

● Am Küchengarten 

→ Schwierigkeit: 

Genehmigung durch 

Stadt

● E-Damm 

→ Schwierigkeit: 

geeigneten Platz finden 

● Georgen-/Welfengarten

→ Schwierigkeit: 

Wetterrisiko 

● Jungle Cage

→ Schwierigkeit: 

“geschlossener” Raum



Werbung
1 Erste Entwürfe 2 Fertigstellung 3 Druck & Aushang 

● Werbeplakate, Aufsteller
● Onlinewerbung 

(Hannover was geht-App, WhatsApp-
Gruppen
Insta: Influencer, luh.party, ZQS 
Schlüsselkompetenzen, International 
Office)

→ Entscheidung gegen 
Flyer



● Aufsteller für Sichtbarkeit 
→ Wer sind wir? Was wollen wir?   

Was ist das SDG 10?
● Thema der Nachhaltigkeit zum 

Ausdruck bringen
● Hinweis auf offizielle/öffentliche 

Veranstaltung 

● Probleme mit Bestellung 
→ Rechnungsadresse, etc. 
→ Bestellung über ZQS 
Schlüsselkompetenzen



Durchführung des Projekts

Aufbau 

Aufbauzeit & -team 

Platzierung von Technik.

Soundcheck & Techniktest

Ansprechpartnerin vor Ort 



Durchführung des Projekts

Ablauf

Begrüßung 

DJ startet mit Musik (ab 18:00 Uhr)

Workshop-Start (19:00 Uhr, Dauer ca. 30 

Minuten)

Offene Tanzfläche ab 19:30 Uhr bis 22:00 

Uhr

Spontane Interaktionen ermöglicht



Salsa- und Bachata Workshop
Bild vom Trainer-Paar



Durchführung des Projekts

Abbau

Verabschieden & 

bedanken

Müllentsorgung & 

Platzordnung

Rückgabe von 

Technik



Risikomanagement

Wetter

Risiko 1: Regen oder 

Wind

Gefahr: Open-Air-Event 

fällt ins Wasser, Technik 

wird beschädigt

Maßnahme:

Fester Ausweichort: Café 

Moka direkt am Platz

Pavillon für DJ / Technik

Risiko 2: Sehr heiße 

Temperaturen / Sonne

Gefahr: Kreislaufprobleme, 

Hitzestress, geringe 

Tanzmotivation

Maßnahme:

Schattenplätze, 

Trinkwasser bereitstellen



Risikomanagement

Zu geringe Teilnehmerzahl

Risiko: Atmosphäre leidet, Ziel der 

Begegnung wird verfehlt

Maßnahme: Intensive Bewerbung 

im Vorfeld über mehrere Kanäle 

(Social Media, persönliche 

Netzwerke)



Danke

● DJ Steven
● Dance Community und PanApp
● Sarina Schwefer
● Christophe Lowe



Projekterfolg
● Insgesamt ca. 60 Teilnehmende
● 30 Teilnehmende beim Workshop
● Ausgelassene Stimmung
● Diverse Gruppen wurden erreicht
● Organisation lief ohne Probleme
● Wetterfaktor hatte Auswirkungen

○ 39° C Hitze waren zunächst eine Herausforderung zum Tanzen

○ Später Abbruch-Überlegungen wegen Sturm

Letztendlich verlief das Event erfolgreich bis zum geplanten Ende!
Eine Wiederholung des Events wurde von Teilnehmenden angefragt.


